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01// Berufsbild



5

Berufsbild

Staatlich geprüfte Sozialassistentinnen und

Sozialassistenten - Schwerpunkt Heilerziehung

arbeiten in unterschiedlichen Arbeitsbereichen,

wie integrativen Kindergärten, in der Altenhilfe,

in der Behindertenhilfe oder in Privat-

haushalten. Als sozialpädagogisch und

pflegerisch ausgebildete Mitarbeiter/

Mitarbeiterinnen unterstützen sie Menschen mit

Behinderungen in allen Bereichen des täglichen

Lebens und haben sehr gute berufliche

Chancen.
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02// Ausbildung
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Ausbildung

Ausbildungsziel und Dauer

► Das Ausbildungsziel ist der Berufsabschluss zur 

staatlich geprüften Sozialassistentin/zum staatlich 

geprüften Sozialassistenten mit dem Schwerpunkt 

Heilerziehung.

► Die Ausbildung erfolgt in  zwei Jahren  mit 2 bis 3 

Tagen Schule pro Woche und 2 bis 3 Tagen Praxis 

pro Woche.

Schulabschluss

► Neben dem Berufsabschluss kann der Mittlere 

Schulabschluss (früher Fachoberschulreife), bei 

entsprechenden Noten mit Qualifikation, erworben 

werden.
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Ausbildung

Durch anschließende schulische Qualifizierungen können Sie 

weitere Abschlüsse erwerben:

► Staatlich anerkannte Heilerziehungspflegerin/staatlich 

anerkannter Heilerziehungspfleger

► Staatlich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter Erzieher

► Die allgemeine Hochschulreife, bei  Erreichen der 

Qualifikation zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 

► Ausbildung zur Pflegefachfrau/Pflegefachmann  mit der 

Möglichkeit der Verkürzung der Ausbildung um ein Jahr, wenn 

ein pflegerischer Schwerpunkt gewählt und die Kriterien für 

die Verkürzung erfüllt sind
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Perspektiven
Sie arbeiten in unterschiedlichen Arbeitsbereichen, integrativen Kindergärten, 

in Einrichtungen der Alten- oder Behindertenhilfe sowie in Privathaushalten 

und haben derzeit sehr gute berufliche Chancen.
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Eingangsvoraussetzungen

Erster Schulabschluss (ehemals Hauptschulabschluss nach Klasse 9) 

oder ein höherer Schulabschluss 

und ein Praktikums- oder Ausbildungsvertrag über zwei Jahre in einer 

geeigneten Einrichtung

weiterhin wird die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses

verlangt.
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Ausbildung
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Ausbildungsorganisation und Inhalte

Die Ausbildung erfolgt in  zwei Jahren mit 2 bis 3 Tagen Schule pro Woche 

und 2 bis 3 Tagen Praxis pro Woche .

In der praxisintegrierten Ausbildung werden Theorie und Praxis 

eng miteinander verzahnt. In der Schule werden im Unterricht 

Kompetenzen in den berufsbezogenen Fächern

• Heilerziehung und Soziales, 

• Gesundheitsförderung und Pflege, 

• Arbeitsorganisation und Recht vermittelt.

Da man durch diese Ausbildung auch den Mittleren Schulabschluss

erwirb, werden Fächer wie Mathematik, Englisch und 

Deutsch/Kommunikation unterrichtet.

Weitere fachpraktische Unterrichtsinhalte sind z.B. Musik, 

Nahrungszubereitung, Gestalten und Datenverarbeitung.
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Ausbildung
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Ausbildungsorganisation und Inhalte

Der wechselseitige Bezug der Lernorte Berufskolleg und Praxis ist integraler

Bestandteil der Ausbildung. Wissen und Fertigkeiten, die im Unterricht erworben

werden, können im unmittelbaren Handeln weiterentwickelt werden. Die

praxisintegrierte Ausbildung ermöglicht es, dass das Gelernte praktisch

angewandt werden kann und im Unterricht vor- sowie nachbereitet wird.

Die Inhalte der Ausbildung beziehen sich auf die gesamte

Lebenswelt von Menschen mit Behinderung: Wohnen, Arbeit,

Freizeit und Bildung. Praxis- bzw. Ausbildungsstellen bieten sich in

stationären, teilstationären und ambulanten Einrichtungen der

Behindertenhilfe, wie z.B. Wohnheimen und Werkstätten; in der

integrativen und heilpädagogischen Kinderbetreuung sowie in

Einrichtungen der Altenhilfe.
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Abschlussprüfung

Der Berufsabschluss wird mit dem Bestehen einer 

staatlichen Berufsabschlussprüfung erworben. Diese 

besteht aus zwei schriftlichen Prüfungen.
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03// Anmeldeverfahren
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Was benötigen Sie zur Anmeldung

► Lebenslauf mit aktuellem Passbild 

► ausgefülltes und unterzeichnetes Anmeldeformular (Ausdruck der online-

Registrierung) 

► Original oder beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses 

► Kopie des Praktikumsvertrages/Ausbildungsvertrages für die Dauer der Ausbildung in 

einer geeigneten Einrichtung

Staatl. geprüfte Sozialassistentin/staatl. geprüfter Sozialassistent, Schwerpunkt Heilerziehung (BHH)



15

Ausbildung
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Sie haben noch Fragen?

Schicken Sie uns eine Mail an bhh@bkvb.de

auch gerne mit Ihrer Telefonnummer.

Wir melden uns bei Ihnen.


